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Forschungsförderung 

Ziel der Europäischen Forschungsförderung ist es, zur Steigerung der Innovations- und 

Wettbewerbsfähigkeit der Europäischen Union beizutragen. Die Europäische Gemeinschaft 

fördert Forschung direkt, indem sie Gemeinsame Forschungsinstitute unterhält, und indirekt, 

indem sie Forschungsprojekte Dritter finanziert. Für die indirekte Forschungsförderung sind 

die mehrjährigen europäischen Forschungsrahmenprogramme und die darunter stehenden 

spezifischen Programme entscheidend. 

 

Das aktuelle Siebte Rahmenprogramm für Forschung und technologische Entwicklung  
erstreckt sich über sieben Jahre von 2007 bis 2013 und ist mit einem Gesamtbudget von über 

50 Mrd. EUR ausgestattet.  

 

Antragsberechtigte 

• Adressaten der Forschungsförderung sind in erster Linie Universitäten, 

Forschungseinrichtungen und Unternehmen. 

• Auch öffentliche Stellen und Individuen können bei spezifischen Förderlinien Anträge 

stellen. 

• Die Anzahl der benötigten Projektpartner, die Mindestanzahl beteiligter Mitgliedsstaaten 

und die vorgeschriebene Projektform variiert je nach Förderlinie und Aufruf. 



 

 

Weitere Informationen über Beteiligungsmöglichkeiten (inkl. Beteiligungsregeln) an 

Europäischer Forschungsförderung sind auf der CORDIS Website zu finden. 

 

Die Koordinierungsstelle der Wissenschaftsorganisationen bei der EU (KOWI) bietet einen 

elektronischen Newsletter-Service über aktuelle Ausschreibungen etc. an. 

 

Zu den thematischen und anderen Prioritäten der Forschungsrahmenprogramme hat die 

Bundesregierung nationale Kontaktstellen eingerichtet, die weiterführende Informationen und 

Beratung anbieten. Eine Liste der Ansprechpersonen erhalten Sie unter: 

www.forschungsrahmenprogramm.de 

 

 
Ansprechpartner 

Behörde für Wissenschaft und Forschung 
Hochschulamt Technologie- und Wissenstransfer, Internationales und Europa; 

Dr. Jutta Krüger 

Jutta.Krueger@bwf.hamburg.de 

Tel.: (040) 42863-2521 

 

Ansprechpartner für EU-Forschungsförderung in Hamburg sind u. a.  

• Hamburger Universitäten 

http://www.verwaltung.uni-hamburg.de/vp-2/4/41/informationen.html 

• Forschungseinrichtungen, der Behörde für Wissenschaft und Forschung 

www.hamburg.de/bwf 

• Hanse-Office 

http://www.hanse-office.de/ 

• Handelskammer 

www.hk24.de 

• Innovationsstiftung Hamburg 

www.innovationsstiftung.de 

• MediGate GmbH 

www.uke.uni-hamburg.de/zentrale-dienste/medigate 


